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jntcHiflntjMiitt jiir Mhfytx |ntiutg Mr. 105,
(9ü9—3) ^ Mx. 329.

trcaitiue
^toljtatni-Ufrflrtgcntng.

&om l. f. ÄrciScjcrtdjte Ülubop;
tocrty totrb besannt 'c\mad)t:

G& fei über îitfucCjcit bc§ ftra'ulciu
^mma fervid; bic crccuttoc Versteige
V1UH) beö beut §rn. S'ofjanu ©rcgortč
j^r igen, geridulid) auf 5000 st." a,c*
[ W e n , i u l (Vjvuubbud;c ber <£tabt
^uoolfgtocrtfj sub £)om.^r. 2, Urb.*
jjji'. 2.r),'i üorfuutmcnbcn .ftaufeS in
Jutbotfäiücrtf) GoufavWr. M bciuiHt-;
pct u u b ^icju brcl ftctlbictungötag*
icifcungeu, unb jtuar: bie erste auf bat

2 9. äWai,
°ie Duette auf beu

2 6. $ u n t
unb bie bvitte auf ben

3 1 . S u i t I. %.,
" e u <Sdjä|juugSn)ertlj, bet ber brüten
^ e r midj untev bcmfelbcn au ben
^teiftbietenben fjtntangcgcbcn roerben.

, 5)tc ©runb!6itd)öc$tvacte unb bie
^cttationsbebincjntffe, nad) benen ein

Pevc. ^abiuiu 511 erlegen fommf,
Dtl«en I îerauttö roä'()rcub' beu «mtö-
l^eit eingeben luerben. ©essen
u b c u b c r ©en C£oncuröutaffc^er=

iualter, bie §errcn Sabutorgtäubigcr
unb ba8 f. f. (Steueramt ucrftänbtgct.

Mtbolföivcrrt;, iJ1.3)iär5 18G8.

' (970--2) SRr. 814.

(s b t c t
il>out !. f. Ävctögcrtdjtc SRuboIfžĴ

lucrtt) iüivb besannt gegeben:
(&ä fei bie '̂ eÜbietung bcr uad)?

ftcReuben, jur 8iginuub Don $Wbad)=--
fd;en (ionatröiuaffc gehörigen ')?caü
taten, at$:

®eö ."paufcö sammt (harten in
^iitborf^ucrtf) (£.-.=9i'r. 45, ))i.-Tix. 22,
12000 f[.j besf Kaufes« sammt Sai-
ten in ^htborföiücrtf; e.-^r. 22, *K.*
Ü«v. 194, 1100 f[.f beibe nd^runb,
bnd) etabt »iubolfgiucvtf), sammt 51t* \
geunefenetu ißSalbantfjcilc; bcr ©dmjjfc!
sub 2X*ü)zv. 50 cid ©runbbud) ©tabtj
^ubülfömcrts), 450 fl.; i

ber m\ ber §ubc beö TO^aet!
Sa^e airä Wroßtera^cnborf sub Urb.*!

^v. 162 iid ©runbbud) §crrfd;aft ))hi<'
pertör/of ersäuften; nod) nid)t e^ctnbtr^!

iett§Dd)ttjalbparjeüc Tu: 1015, 75f(v ;
ber ©tcuergemembe öJro§pobIubcn ; bcr
auf Hainen bcö (SibatorS umschriebe-,
neu Salbparjcsic dh. 2234/5 unb.
2234/11 ber «Steuergemeinbc i&ityn*'

|l)alt ad ©runbbud; ©ut ©teinbrittfl
j l lrb.^r. 13/6, 55st. gcfd;äfet; bctoiUi-
get unb (jtcju bic ^agfa^ungen auf ben

29. Mai,
26. 3 u n t unb
3 1 . ^ u l i 1 8 6 8 ,

jebe^mal ^ormittagö üon 11 bis 12
Ufyr, üor biefent fecridjte mit beut
i}(nt)angc angeorbnet, baf? obige Rea-
litäten bei bcr ersten unb jroettcn ^eif
bictungötagfa^nug nitv um übev über
jcbcSmaf ^ormittag§ t?on 10 btS 12
\\l)\mt in beut ^er(;anbfungöfaafe be£
f. f. ,<(frei§gerid)teö! mit bem ^(n^ange
augeorbnet luorbcn, baf? bic ^fanbrea;
lität bei ber ersten uub feiten Ĵ ctf̂

I bietung nur um ober über ben ©djäj*
(jungötoert^, bei ber brüten aber aud)
unter bcmfelbcn ljtntangcgebcn ujerben
wirb.

©ic iHcitation8'93cbingniffc, lüor-
nad) in^befonbere jeber l'icitant tu>r gc-
niad)tem Anbote ein lOperc. i^abium
(^u\^anben ber SHeitation&ßommiffion
û erlegen i)atf so line baö 8d)ä^ungö-

^rotofoll unb bcr (&nmbbudjäe$traet
sonnen in ber bieögeric t̂lid)cn 9Jcgi=
ftratur eingesehen toerben, so lote 'in
ber Äanjtet beö §errn sÄbüDcaten 2)r.
Sleds) in ©raj.

9iubolf§iüertl), am V.^lpril 1868.

(1104—3) 9ir. 2574.

3!»cüe cjcc ^ctlMctung.
23om f. f. öcjirf^gericfek ^ s a n i n a roirb

im sJiQd)l)anf}E ju bem (Sbictc ooni IStcn
g-cbiuar l. 3 . , 3 - 1 1 0 5 , in ber örccu*
tion#fad)c bcö fixa\v6 ^cfcnicl üon 2i)ip*
pad) n f ü c n ?l»ton 3 a f r Q J ^ f f ^011 ^ 1 ^»-'
plnniiin |il<>. 3 4 ff. 81 fr. <'. >•. c besannt
flcmacfjt, fcafj jtir ciflcu ÖJralfcilbidungÖ'
tanfot?11J10 « m 17. Slpril I. 3 s. fctn Sfouf»
tufttRcr cifdjicitnt iff, IDCÖIJQIÜ am

1 4 . «IV a i ( . 3 .
jur ^tucitcii ^ai}fa^uttg r.cfc^iillcn lucr-
ben nmb.

Sl.f. a3(3irft!ßerid|J "ptnnino, am lTlcit
9(prit 1 8 6 8 .

( 1 0 8 6 — 3 ) ^ r . 2 0 0 7 .

Sroette cjec. ^ctibictung.
yjiit iöc^iiji cuf bad bicpgrvid*t(id)e

(Sbict üom 12. ^December 1867, 3 . G28G,
lüirb Ijicmit besannt flcmadjt, bajj, nod)»
Dem bei bcr ersten trcciiliocn ^rnlfcilbic
tnitg, ipcldjc auf ben 22. 9(pri[ I. 3. an*
georbnet ipurbc, bev bcr Ütturia ^iöic
üon Öucc ßcljöriöM 9?ca(ilät fein ct'auf'
tiiftigcr crfdjifiicn ist, ju brr jjn»fitc« ans
ben

2 6. OWoi
aiigcoibnctcii geilbieMma '» i ( b e i» N&«'
rcii Slntjange «cfdjriKm »otrb.

ff. f. 4öcAirf#flfri4»t S i p p a * , om 23ften
3(prit 1868.
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(1127—1) Nr. 1807.

VeflMlltMitchullst.
Bum gefertigten f. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, daß die in der Exe»
cutionssache dcr Maria Koschier von Slciu,
durch H.ru Dr. P,eu^, wid^r Peter Äiar-
l>i ooil Man,isbu g dcm RcalfeildirtungS-
gcsuchc füi d̂ c Tablilargläudigcrin Helena
Neoeruit v»u Obcifcld angeschlossene Ru
w k <«.' si!<n>. 19. Februar 1866, Z. 977,
west« unbekannten Aufenthaltes derselben
dcm aufgestellten Curator Herrn Anton
Kronabcthvogl, l. k Notar in Stem, zu-
gestellt wurde.

K. f. Bezirksgericht Sieiu, am 30stcu
März 1868.

(N44-1) Nr. 2067.

Zweite und dritte erec.
Feilbiete;.

Vii t Bezug auf das diesgerichtlichc
Edict vom 5. Mar ; I808, Zahl 1080,
wird hicinit bekannt gemacht, daß, nach
dein bci der anf dcn <z4. April l. I . aii'
geordneten ersten Rcalfcilbictnng der dcm
Matlhäus Bcchö von Sapufchc gehörigen
Rcalitälcu kciu Kaufiustiger erschienen ist,
z», den auf den

29. M a i und
20. J u l i l. I

angeordneten Rcalscilbictun^en mit dem
siüheeu Alchemie ^schrillen wir^.

K. k. Bc,irlsaericht Wippach, am
25>. April 1808.

(1107—1) Nr. 2349.

Dritte erec. Feilbictung.
Vom k, k. Bezirksgerichte Reifiuz wird

bekannt gegebeü, daß in der Execulions-
fache der Gertraud Pirnat von Großpöl-
land, durch Dr. Wcncdikter, gegen Mi<
chael Pimat vo» ebcndort Nr. 18 l"'ls>.
294 st. 03 st. <'. «. c. die auf heule lind
den 22. Mai 1808 angeordneten erste und
zweite Feilbieluna der dem lctzicrn gchc>>
riqcu Realität über Ansuchen beider Theile
für abgehallen e, klärt werden, und daß
es bei de> auf dcn

2 2 I n n i 1 8 0 8
angeordneten dritten Fcilbiclung mit Bei«
behalt des ^)rtes uüd der stunde und
dcm vorigcu Anhange sein Verbleiben hat.

.^. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 20sten
April 1868.

(115)1—1) ^r78847

Zweite und dritte erecu-
tive Feilbictung.

Voni k. k. Bezirksgerichte Ncumarlll
wird bekannt gemacht:

Es wird in der Cicculionsachc des Io»
scf Mc^lic vc>n Retenc ĉ egen Matthäus
Kunö'k von Slcuilschnc i>l!<>. 300 fl. über
Emvcrslüudlnß beider Theile die mit dcm
Gescheide vom 17. Mäi z l. I . , Z. 499,
auf dcn 4. Ma i angeordnete erste Real'
und Modilarfsilbisturia. als abgethan er-
llärt, und es wird zu den auf den

4. J u n i und
2. J u l i l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, angeordneten Fcilbic-
llmacn der dem lctzteru gehörigen Rca-
lilät und des Mubilars imt dcm vorigen
Anhaute geschritten werden.

K. t. Bezirksgericht Ncumartll, am
3. Mai 1808.

(910—3) Nr. 80.

Relicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ausuchcn des Fianz

Piötur von Piauzbüchcl. dmch Herr» Dr.
Suppan, in die Relicitatiou der dcm
B^ttholmä Uts c von Podftetsch gehörig
gewesenen und von Malhias Pustaue» h
erstandenen Realität >ul, Haus-Nr. 18 in
Podpetsch Rclf. Nr. 325 !.,I Sonueaa, im
gerichllichcu Schahuugswcllhe vou 724 st.
25 kr., gewilliget und zu deren Vornahmt
die Tagsatzuug auf dcn

30. M a i 1808,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichls mit dcm
Beisätze angeordnet wordcu, daß die
Rcalllat bei der Tagsatzuug auch unter
dem Schätzuugöwcrlhe hiutaugcgcbeu wer-

dcu würde. ^ .̂  ,
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am

17. Februar 1868.

( 9 1 3 - 2 ) Nr. 1047, ,

Erinnerung
an J a k o b G a l a s n i l aus Praprece

und dessen allfällige Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Öbci'

laibach wird dem I «lob Salaenit aus j
Praprece und dessen aUfälli^cu Rechls- i
uachfol^eru hiermit erinnerte ,

ES habe Nikolaus Mcrslilar >'o»
Praprccc wider dieselben dic Kl<.gc auf
Vcrjährt> uud Erloschcücrkläruug der iu.
tabulirten Forderung von 210 fl. (-. ̂ . >'.,'
>lu. !N!l<^ 17. März t>. I . , Z. W47,!
hieramts eingebracht, worüber zur ordcnt>
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
satzlmg auf den !

26. M a i 1807 , !

flüh 9 Uhr, mit dem Auhangc des § 29
a. G. 5D. angeordnet u»d dcn Geklagten
wegen ihres unbck^uulcu Aufcnlh^ltes ĉ>»
reuz Pustaverch vo» Praprccc als l'm'i.l<^>
l»<1 ,'üluin auf ihre Gefahr uud Kosteu
bestellt wurde. ,

Dessen werdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie.allenfalls zu rechter̂
Zeit selbst zu erschciucn oder sich einen
audcru Sachwalter zu bestelleu und anhcr
namhaft zu machen haben, wio>igcns dicsc
Rechtssache mit dcm aufgcstellteu Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
30. März 1808. !

( 5 7 5 - i i ) Nr. 276.

Erinnerung
au Johann, Ursula und Gertraud lH ch w a<
gen uud rücksichtlich ihre uubctaiilitcn

RcchiSn.ichfolgcr. ^
Vom t. k. Beziiksgeiichlc Krouau wird

dem Johann, der Uisula i>»d Gertraud
Zchwagen u»d rücksichll'ch ihreu uudc>
lailülcn Rechtsnachfolgern hiermil cri'mcrl:

Es ĥ>bc Malt^aus ^chivagcn von
Aszliug Haus>Nr. 37 wider dicfelbeu die
iNagc auf Löschungsgestatllii'g ob 00 st.
<,-. .x. l>., >ul> ,>l l,.>. 7. Feb,. 1808, Z. 270,
l'ieramls eingebracht, worüber zur ordcnt- ^
lichcu müudl'chcu Vcrhaudluug die Tag-
jahllug auf dcu ^

20. M a i 1 8 0 8 , !

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29 '
a. G. O. angeordnet und für die Gcllag-
lcn wcgru ihres unbekannten Aufenthaltes ^
Herr Franz Äri l l von Aßling als l u, ü- ^
lo,- !><l l,llil!l> auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende
ucrsländigcl, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit seldst zu erscheinen oder sich ciii.n.
andern Sachwaller zu beslelleu und a»her!
namhaft zu macheu haben, widrigenS diese,
Rechiösachc mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Kronen,, am 7tcn
Februar 1868.

(1018-2 ) N^. 377. !

Erinnerung !
an U r s u l a H r i b a r , M a r i a H r i » i
b a r , M a r i a , G e r t r a u d nud I o « !
h a il «> Ka v k u u. G r e g o r Gerca r .

Von dem t. t. Bezirlsgerichtc Egg
wird den ulibetl'.unle» Aufeülhaltes au-
wescuden Tabulargläubi^crn: Uislila H r i - !
bar, Maria Hribar, Üiiaiia, Gertnuid,
und Johann Kuolll und Gregor Gercar
hiermit erinnert:

ES habe Jakob Gercar von Jauchen
wider dieselben die Klage auf Verjährt-
und Erloschcncrklärung nachbcnannler, auf
deu im Gruudl'nchc der Herrschaft Kreuz
!>u!i Urb.'Nr. 056 und 621 uorlomlneu"
den Realilülen intabulirteu Tabula,for-
deruogen, als:

1) dcs seit dcm 10. Juli 1825 zu
Guuslcu der Ursula Hribar mlavulirlcu
Schuldbriefes vl,m 16. Juni 1825 per ^
125 f l . ,

2) dcs seit dcm 0. November 1829
für die Maria Hribar iutabulirlcu Schuld-
bricfcs vom 20. März 1828 ftr. 103 f l .
8z kr.,

3) der seit dem 19. Februar 1831
für Maria, Gertraud und Johann Kavka
mtabulilten Schuldscheine vom 31. De>
cembcr 1830 vcr 120 f l . und 300 ft..

4) des seit dem 24. Februar 1831
für Gregor Gercar iutabulirtcn Heiraths«
Vertrages vom 24. Icwuer 1831 per
475 f l . uud

5) dcs seit dcm 24. Februar 1831
zu Gimsteu der Maria Kavka für die
Fordcruu.1 per 475 fl. und für dic Ge<
schwillt Mar ia , Geltraud uud Iohauu
Kavla für ihre Naturalien intabuliitcu
Ucbcrga>lgsvcri!ag,s voul31. Iäuncr 1831
>u!> z,!'l>^. 0. Februar 1808, Z. 377,
hicramts eingebracht, worüber zur ordeut-
lichen mündlichen Verhandlung die Tug-
satzung auf dcu

2 2. M a i l I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
I . G. O. angeordnet und für die Gc-
llagtcu wegen ihres uubetauntcu Aufcut-
haltes PrimuS Sojcr von Jauchen als

Cui-lilm' l"I !!<l,nll auf ihre Gefahr uud
Kosten aufgestellt word»cu ist.

Dessen werden dieselben zu dcm Endc
verständiget, daß sie wisscu werden, so
gewiß zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich cincu anderen Sachwalter zu
bestellen uud auhcr namhaft zu machen,
als widrigcns dicsc Rechtssache mit dcm aus-
gestellten Curator verhandelt werden würde.

K. k. Beziiksgcricht Egg, am 0tcu
Februar 1868. '

( 0 7 4 - 2 ) ' Nr. 308.

Eriltuerullg
an die »l'bckannt wo befindliche Elisabetb
M ü l l e r uud deren allfalliqe, gleichfalls

unbekannte RechtSüachfolgcr.
Vo„ dem l. t. Bcziits^lichtc^ck wird

der unbetanut wo bifindllchc» Elisabeth
Müller und deicn allfälligcli, gleichfalls
unbekanutcu Ncchtilnachfolgcrn hicriuit »r»
iliueil:

Es habc Johann Hafner von hl. Geist
wider dieselben die Klage auf V'ljäh,t<
»nd Erloschene,klärulig der Satzpost ans
dem Schuldbriefe vom 18. Mai 1799 pr.
255 fl. C. M . oder 207 fl. 50 kr ö. W.,
>u!> ,»!.<>. 31. Iäliner 1808, Z. 308, hicr-
amtu eiügcbr.'chi, worüber zlir ordcntlichcu
mündlichen Verhandlung die Tasjsatzuug
l»uf den

2 9. M a i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §29 a.
G. O. emgcordliet uuo den Geklaateu we-
gen ihrcs uubctanuteu Auseulhallcs Herr
Iohauu Schuschuik vo» ̂ ack als Cl«ii>l<»l
!,<! in:!,>il, auf ihre Gefahr m,d Koste»
bestellt wurde.

Dcsseu werden dicsclbeu zu dem Ende
vcrstäudi^et, daß sie allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu crscheiueu oder sich einen
aiideru Sachwalter zu bcsicllcu uud auher
uamhuft zu rnachcu haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestclltcu Curator
verhandelt werden würde.
< K. k. Vczirksgclicht !̂ack, am 3lslcn
Iäuuer 1868.

"(965—2) Nr. 14347

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t, l. stäot.-dclc^. Beziitsgerichlc
NudolfSwclth wird belai'ül gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Slaniöa, durch Hcrru Dr. Rosiua, die
erccutivc Versteigerung dcr dcu» Franz
Buöar von Kandia alhörigcu, gcrichllich
ails 6500 st. acschätzteu Realität >iib Rclf..
Nr. 257 !.<l Giundduch Capitclherrschaft
Nudolföwcrlh in Kaudia bcwiuiget uud
hiczu drei FeilbictuugStagsatzuugcu, uud
zwar die crsle auf dcu

1 5. M a i ,

die zweite auf dcu
1 9. J u n i

u»d die dritte auf dcu
20. J u l i d. I.,

jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Ubr,
hicrgcrichts mit dcm Auhangc angeordnet
worden, daß die Pfaudrealität bei dcr ersten
nud zweit, li Fcilbictung nur um oder über
den Schätzuns,öwcrlh, bei der drittcu aber
auch uulcr demselben hiutaugcgtbcu wcr-
dcn wird.

Die ^icitationsbedinguissc, woruach
iuSbcsoudcre jcdel Licila»t vor gemachtem
Aubote ciu 10pcrc, Vadium zu Handcn
dcr ^icilatiou^commissiou zu crlcgcu hat,
so wie das Schähungsprototoll uud der
Oruudbuchsextract können in dcr dicsgc-
richtlichcu Registratur eingesehen wcrdeu.

K. k. stadt. dclcg. Vczirtögcricht Nu<
dolfswerlh, am 25. Februar 1868,

(1034 .2) Nr. 273.

Erecutive

Vom t. k. städt..delca. Bezirksgerichte
iu laibach wird bclaiüit gemach«:

Es sei über Ansuchen der Maiia Lve»
tina von Vaibach die executive Versteige-
rung der dcm Thomas Icset von Mittei-
qamliug gehürigeu, gerichllich auf 2075 fl.
40 kr. geschätzten Halbhube Nr. 2 , ter
aus 295)0 fl. geschätzte« Realilät, dcr
Rechte auf die Wiese v vl-!>mi uud die
darauf stehenre Mühl?, im Wcithe vo,l
700 f l . , bewilliget und hiezu drei Feil«
bictungs-Tagsatzlliigcu, und zwar die erste
auf den

23. M a i ,
die zw cite auf dcu

2 4. I u u i
uud dic drille cnif deu

2 5. J u l i ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange
augeordnct worden^ daß die Pfaudrcalität
bei dcr ersten und zweite» Fcilbietung nur
um oder über dcn Schatzuugowcrlh, bei dcr
drillen aber anch umer dcmsclbcu hiutange-
gcbcn werden wild.

Die ^icitalions-Vcdin.jnissl', wornach
insbesondre jeder ^iciiant vor gcmachlcm
Anbote ein lOpcrc. Vadinm zu Haudc,,
dcr öicitütionscou'uussiou zll erlegen hat,
sowie das Schä'tzuugsprotokoll uud dcr
Gruudbuchscj.tr.nt töuncu in der dies'
gcrichllichen Rcgislralur ciugcseheu wcrdcü.

Laibach, am 10. März 1868.

(1032-2 ) Nr? 6923.

Executive Feilbietullg.
Vom k. k. B.ziitsgcrichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Auslichcu dcs Auton

KraSovic vou Zirtuiz, als gesetzlichen
Vertreters semcs mindcrj. Sohnes glei-
chen Namens, Uul'uersalcrbcu nach Du-
minit Dctl'ui, in die excculioc Feil!)lcluug
der dcm Hl>rrtt Aulou Dclcolt zustehenden
Rcchlc auf dic dir Landschaft Krain lin«
tcrlhäuia, gewesene, zu Zirluiz «̂!» Eousc.-
Nr. 32 gcleacne Maicrschaft, im ao
richtlich auf 000 fl cihobcucu Schätzuugs-
werlhe, wegen aus dcm U>theile vom
27. December 1822, Z. 2009, dcr Ces-
sion vom 25. Juni 1843 und dcr Ein«
<->lMvol1l'nasurklmdc vom 22. Juni 1867,
Z. 8002, schuldiger 840 fl. l: 5. <-,, gc«
williget uud zu dcrcn Vornahme die Tag-
satzling auf dcn

20. M a i ,
2 3. J u n i u»d
2 1. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in dcr
Gerichlskanzlci mit dciu Beisätze ange-
ordnet, daß obia,c Rechte bei dcr cistcu
imd zwcillil Tagsatziiug uur um oder
über dcu Schätzlingswcrth, bei der letzten
abcr auch uulcr dcmsclbcu an dcn Meist-
bicteuden hintaugegebc» wcrrcn.

Dlis Schätzl!ngöpiotl,'koll und die Be«
dmgnisse kölnic» in dcu gcwöhnlichcu Auils-
stuudcu hicrgciichls cingcschcn wcidcu.

K. l. Bezirksgericht Planina, am I0ten
November 1867.

( 9 8 6 - 3 ) ^ Nr. 704?7

Ereeutive Feilbietuug.
Vom t. l. städt.-dcleg. Bezirksamtichtc

Laibach wird hicmit bctauut qcmacht:
Es sei die executive Fcilliietuüg der.

mit dein Schuldschciuc vom 13. NoucM-'
bcr 1800 auf dcr dcm Audrcas Zajic
vou Uutertaschcl gehöriaeu, im Grund"
buche Lustlhal >»!< Rctf.^Nr. 08-', '!'<"". l '
Fol. 91 uorkoiumendeu Realität sicherge-
stellten Forderung dcr Uisula ^ukcc vcr-
cheliglen Zajic per 000 fl. wegen aus deM
gerichtlichen Vergleiche vom 29. Oclobcc
I860, Z. 20.690, schuldiger 40 fl. saunnt
Ziuscu uud Koste» auf dcu

2 3. M a i und
2 4. Iuui l. I.,

jedesmal Vormiltags 9 Uhr, hicrgcr,chlo
mit dcm Beifügen angeordnet, d-'ß dle
Forderung bei der ersten Fcilbictung
uur um den Nennwerth, bei dcr zwe^
ten abcr nuck uulcr demfclbcn hiutaug^
geben werden wird.

Laibach, am 5. April 1868.
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(812—1) Nr. 1359.

Ucbertlüssunq
dritter enc. Feilbietutt^.

Mi t Bezn>, auf das Edict vo>n 5lcn
November 0. I , Z 5573, wird bekannt
gcgeden, daß über Aosuchc,, dcö Ez-e-
cntionsführerS die dritte executive Fcil<
bicluug dcr dem Iol). Ostauk von Stri.lca
Nr. 17 gehörige,, Realität auf den

14. A l l gust 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen wurde.

it. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
20. Februar 1808.

(999 I .Y Nr. 1180.

Dritte erec. Fcilbictung.
M i t Bezug auf das hicrgcrichllichc

Edict vom 12. Februar l. I . , Z, 528,
wird kund gemacht, doß über Ansuchen
die aus dcn 22. April imd 23. Mai l. I .
anberanmlen executive!, Feilbictungölag"
satzuugcu ob dcr dem Audreaö ^ebstut
von Schwnrz H.-Nr. 45 gehörigen Rea^
lität n,il dem als abgehalten erklär!
werden, daß es bci dcr dnltcn, ans dcu

2 3. J u n i l. I . ,
angeordneten Tagsatzung sein Verbleiben
h.it.

K. k. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am i
l,7. A M 1808.
M 3 — 1 ) " ^ Nr.^950.

Orilmcrultg
au F r a n z D u l l c u z und dessen Rechts-

nachfolger unbetannlcn Aufenthaltes.
Von dcm t. k. Beziilsgerichtc Wipp^>ch

wird dem Franz Dollenz und dessen
Rechtsnachfolgern nnliekannten Ausenthal«
tcs hiermit erinnert:

Es habe I a l r b Tamiez von S t . Veit
wider dieselben die Klage auf Ersitzung
des im Gruudbnchc dcr Herrschaft Wip-
ftach >><!!> '!'(,»>. V l l , i'i,ss. 2 8 2 , UrbarS-
^tr. 4 0 , N c l f , - N r . 80,^ cingclragcncn
Weingurtcn Knncuze, Paiz. »Nr. 5)15-»
mit l M ^ ^ . ^ i t . und Weide gleichen Na-
mens Parz . ' ^ i r . 5 1 5 ! ' mit 188 ̂ K . ,
^ » ' >»n.,.. 24. Februar 1808, Z. 950,
hi^amls eingebracht, worüber zur mündli-
che» Verhandlling die Tagsatznug auf dcu

2 0. J u n i 1>!<'>6.
frilh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 29
a. G. D . angeordnet und dcn (beklagten
wcacn ihrcS lln^clannleu Anfc»thallcs Joscf
Roüve von S t . Veit als ('.Mulm' <><!
!,<-!>!,!, auf ihre Gefahr und Kosten lie-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
vcrsländigct, dnf> sic allenfalls zu rechter
Z , i t selbst zu crschcincn oder sich cineu
a»dcru Sachmalter zu bcjlcllcn und anher
uainhnfl zn mache» haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem auf^cstclllcn Enr^ lor ,
verhandelt und abgethan werden wird.

it, k. Bezirksgericht Wippach, an, 25sten
Abruar 1808.
(Wl)8-l) Nr̂  1320.

Orinucrullst
a» P e t e r P c ö d i r c von Grüble und
' . dessen Vicchlsnachfolgcr.

Von dem k. !'. Bezirksgerichte Tschcr̂
''cmbl wiid dem Pcler PcSl'iic n»d dcsscn
"cch!öi,achfolgcru hiermit erinnert:

Es habe Juc Pesdirc vo» Grürle
wider dieselben dic Klas.e uuf Auerlennum,
bcs Eigeuthlnncö dcr Hnbrealität Urb..
^ " ' . 8 0 , Ncl f . -Nr. 125.'. ;><! H^r, schuft
^N!ftp, daun Weingärten ^"!, Enr.'Nr.
49, I W lind 231 l><! D.-R.-O. Eom.
Mcndc Tschconinlil, ,>»!, Cur. .Nr . 208
" I Hcr-schaft Frcitbui», »ll, ,>>'!«... 2 M U
Mälz 1^08, Z. 132,;, hicramts clüge'
urachl, woriibcr ^»r ordentlichen münd-
lichen Bcrhaudluna die Tagsatznug auf den

0. I n n i ! 8 0 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange ocö Z ̂ 9
n> G. O. angeordnet nnd dcu Oeklagtcn
'uegcn ihres unbclauntcn Aufenthaltes Ma«
llüaö Ialofc,c von Grüble alö ( »r.ilor
'"l "l llün ans ihrc Gefahr nnd Kosten bc<
"rllt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dein Ende
W1tm,di>t. daft sic allenfalls zu rcchtcr
I " t sc^st zi, erscheinen oder sich cincn
«ndern Sachwalter zn bestellen und anhcr
!?'Ul)aft zn machen haben, widrigcns dicsc
' lcchtösachc mit dem anfgcstclttcn Curator
"nhaudelt werden wird
24. Ma'rz i " 0 ^ " " ^ ^schcr.'cinbl, am

(948—l) Nr. 1414.

Erinnerung
an Andreas S t i b i l nnd vessel, Erben

! nl,bctauntcn Aufenthaltes.
^on dem l. l. Äczi, tögerichte Wippach

wird dein Audrey Stibil und dessen
^Erbcn uulick»>ultcn Aufenthaltes hicimil
erinnert:

Es hahc Anton Pipan von Uhaine
Nr. 0 wider dieselben dic Klage aus die
im Grundbuchc dcr Freisassen-Admini>!
slratiou .>ul> Fol. 157, Urb.-Fol. 37,
Nclf. »Nr. 45 ciugetragencn Realitätei',
als Ackcr Parz.-Nr. 95 mit 9 1 8 ' ° , , ^ I^K.,
Wicsc Purz.^Nr. 94 mtt 805««/,^ ^ K . /
benannt ^iluk., i^ivü, gelegen in der!
Stcucrgcmeilidc Ustja, iniltclst Ersitzung!
erworben, ^uli >n!»(.>>. 23. März 1808, Z. !
1414, hicramtö eingebracht, worüber zur!
mündlichen Verhandlung die Tagsatznng!
ans den

2 0. J u n i 1 8 0 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS ^ 29
a. G. O. angeordnet nud dcn Geklagten
wcgcu ihres unbetanntcn Aufculhaltcs Hr.
Dr. Sftazzapau von Wippach als l'iil'lNm'
li<! !,<,!»!!! ans ihrc Gefahr iiüd Kosten be<
stellt wnrdc.

Dessen werden diesclbcn zu dem Ende
ucrsläudigct, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu cischciucu odcr sich ciucn
anderu Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnö dicsc
Rechtssache mit dein anfgcsttlltcn Enrator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am Mten
Niar^^808^
(953—1) Nr. '1584. l

Erinnerung
an J o s e f F n r l a n vou Oloöcc und!

dessen Rechtsnachfolger.
Bon dem l. l . Bczirtögcrichte W l p .

pach wird dem Josef Fnrlan von Otoöcc
und dessen Vlcchlönachfolgcrn, dnrch cinn,
aufgestellten ('uinl,)!' ;><! i»c!m», hiermit
erinnert:

Es habe Kaspar Fmlan von ^ositzc
Nr. 34 wider dieselben die Klage ans die
iiu Giuudbuchc der Hnrschaft '^ipp^ch
>ui) i olno X l , i»l>,̂ . 3 8 0 , Urb. ^ir. 54,
Ncts.'^lir. 10^ uoriulnmcnoc» Wriügällcll
v ^lilo.i, >k>'l!lcl Purz. - Nr. l.537, in.d
.Vlü!u)!̂ >v^ Pnrz.°^tr. 152^, und cl'cndort
>l,l> !>»<:. 383, Ull>. .Nr . 903 .-,ll!< i i l . ll
vurlomuicnden zwo Stück Geuleinanlhcil-
Ges t rüM v ^lvrin,,!, durch dic Ersitzung
in oas Eigenthum erworben, "n» >>!l!< ,̂
^8 . Ntärz 1808, Z . 1584, hicrauuo ein-
gebracht, worüber zur müudllchcn Bcrhand-
lnug die Tagsatzung anf den

2 0 . J u n i 1 8 0 8 ,
früh 9 Uhi , mit dem Anhange i,c^ 8 29
a. G, O . angcordnc! und dcn Gellagttu
wcgcll ihtco unbekannten Aufenthalts
Josef Novak von ttoka als <.'ui:.!<'!' !.<l
lu-li,»! anf ihrc Gefahr und Kosten bc>
stellt wurdc.

Dcssc» wcrdcü dieselben zu dein Ende
vei-släudlgct, daß sie M n ^ . l l s zu rcchlcr

^Zcit selbst zu erscheinen, odcr sich cincn
anderu Sachwallcr zn bestellen nnd aühel
namhaft ^n mache!! haben, wid'igcns diese
Rechtssache mit dem anfgcstclltci, Eurator
r>ci handelt werden wird,

! K.f. Aezilk^iericht Wippach, au,29st^
März 1808.

(1000 ' s ) Nr. 1228."

Ezeclltive Fälbictullg.
Pou dcm k. l. Bezirlsgcrichtc Tschcr-

uembl wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei übcr dcis Ansuchen des Ma<

l thiaö Icl lcn von Stockcndorf, durch
Herrn D r . Wcncdiclcr von Gotischer,
gegen Iuhau» Mnnßcr von Stockendl'rf

! wegen ans dcm Vergleiche vom 7. März
j 1807, Z . 2'108, schuldiger 297 f l . ö. W.
> ill die e^'culive öfscnllichc Vcislcigciung
! der dem Vctzlcrn gchürigcn. im Grnn-
buche dcr Hcrischast Gullschcc ^>!» '!'"»>.
1 8 , Fol, 2543 vorlomüicudcn Rcaliläl,
im gcrichllich erhabenen Schätzuügswcrlhc z

,voü 170 f l . ö. W , gewil l igt und zu^
! Vornahme dc>selben dic drei ^cilbictnngs^
, lagsatzungcn auf dcn
i 20 I u n , ,
! 22. J u l i und
! 2 2. Angnst 1 8 0 8 , !
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr

! Gcrichtstanzlci mit dem Anhange ange-

ordnet worden, daß dic feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letzten stcilbictuna auch
unter dcm Schätznngswcrlhc an den Meist»
bictcndcn hiutangrgebcn werde.

Das Schätzuugsprololok, dcr Grund-
buchScftract und dic ^icilalionsbcdinanissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amtösl»udcrl eingesehen werden.

'̂ t. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
17. März 1808.
(1129—1) Nr. 840.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Neu»

marktl wird hicmit bekannt gtmachl:
Es sei ülicr das Ansuchen dci Hr.

v. DocS'schcu Gewerkschaft vou Iaucr-
bnrg gegen Ludouika Pollat vou Neu-
marlll wegen auS dcm gerichtlichen Vcr»
glrichc vom 4. Jul i 1800, Z. 1679,

> schuldiger 542 si. v. W. <'. >. «'. in die
l executive öffentliche Pcrslcigerung dcr der
Lctzlcrn gehörigen, im Grundbnchc der
Herrschaft )icnmarttl ^uli Urb.-Nr. 205
und 200 vorkommenden Realitäten, sowie
des im Grundbuchc dcr vormaligen I a -
borucgg'schcn Gilt Wcringg «!) UrbarS^
^ir. 0 cingclragcneu Sellscnhammcrs, im

! ncrichllich crhobcucn Schätznngslvcrthc von
0510 fl. ö. W., gewilligt und znr Vor^
nahmc derselben dic drci FeilbictungStag«
satzungcn auf dcil

3 0. J u n i ,
2 8. J u l i nnd
2 5. Äugus t 1 8 0 « ,

jedesmal Voimittags um 9 Uhr, in der
hirs.Amlblanzlci mit dcm Änhaugc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctztcn Fcilbietung auch unter
dcm Schätzuugswcrthc an dcn Meistbie-
tcndc» hintangcgcbcn wcrde.

DaS SchätzungSprolotoll, der Grund-
l'uchscxlract und d>c ^icilatiunsbcdingnisse
können b î dicscm Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen Ainloslundcn nngcschcn wcrdcn.

K.t. Bcziltsgcrichl )icumartll, am 27sten
April 1808.
M > 3 1) N ^ 9 3 I .

Executive Feilbictung.
I Vvll dcm t. l. Beziilogeiichic Reisniz
, >l iid ylcllill liclanlU ncmacht:

Es fci über d^s Alisnchcn bcr iviariu
Handler von Handlcri,, durch Heirn Dr.
Wrncdicttr, gcgcn M.nla Hundlcr von
Äi^'scrn wegcn aus dcm gerichtlichen Ver»

! gleiche vom 0. November 1800, Z. 0984, <
! schuldiger 105 ft. ö. W. c. «. o. in die
j executive öffcnllichc Versteigerung der der
! ^ctzlcrn gehörigen, im Gruudduchc der
! Herrschaft Gottschcc >»>' U>b. «Nr. 2439
^ nnd 3292 vortommcndcn, gerichtlich aus
1134 fl. bewerthclcn Ncaliläicn sainml
An< und Hugehör, sowic der Fährnisse,

! iul gerichtlich erhobenen Schätzungswcltye
! oon 38 f l . ö. W., gewilligct und zur Vor.
! nahmc derselben die cxecutiocn Realfeil-
! blelnugotagsatzungcu aus deu
! 2 0. J u n i ,
! 2 7. J u l i und

2 6. August 1«6t t ,
jcdeömal Vormittags n,n 10 Ul'r, im Gc-

! richtssitz.' mit dem Anhangc bestimmt Ivor«
dcn, das; dic scilzubicteiidc ^icalitä! und
die Fährnisse »ur bci der lctztcn Fcilbic.

> tung auch nnlcr den, SchatznngSwcrlhe an
^ den Mcislbiclcndcn Iiintaügcqcbcu w,rden.

Das Schätzul!g5prolot>ll, der Grund-
bnchsextract nnd die Vicitationsbcdingnissc

^ ll'uucn bci diesen, G^ichtc in dcn gcwöhn-
lichcn Amtsstnnden cingcsehcn wcrdcn.

l K. l. Bezirksgericht Rcifni;, am 10tcn
^Februar 1868.

( l 0 0 5 - 1 ) Nr. 1227.

! Executive Feilbietuug.
! Vou dcm t. l. Bczirlsgcrichlc Tschcr»
»cmbl wird hicmit bclannt gcu,acht'

! Es sei iibcr d̂ S Ansuchen des Ma>!
! lhias Icllcn vou Stockcudors, durch D i . !
Wcucdicler r̂ 'U Gotlschcc, gcgcn Andrcaö
Maußcr, als grundbüchlichcu Besitzer
der Realität '!"<>„>. 18, Fol. 2542, zu!
Handen scincs Sohncö Johann Maußcr ^

^ulln Slockcndorf E.-Nr. 1 1 , wcgcn aus
dcin Vcrglcichc vom 18. Juli 1845 schul«
digcr 297 fl. ö. W. <'. ^. >'. in dic cxe.
culive öffentliche Versteigerung dcr sactisch
dcm Lchtcrn uehörigcu, im Gruudbuchc
der Herrschaft Gottschcc 5ul' 'scm. 1 8 /

i Fol. 2542 vorkommenden Realität, im

gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
320 fl ö. W . , gcwilligcl und zur Vor-
nahmc dcrsclbcn dic drci Feilbictungstag'
fatzuugen auf den

2 0. J u n i ,
22 J u l i nnd
2 2. A u g u u 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schätzungswerthc an dcn Mcistbie'
lcndcli hintangcgcben werdc.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund
buchsczlruct und dic Licitulionsbedingnissc
können bci dicjcm Gcrichlc in den gcwöhr.
lichen AmtSstundcn eingesehen werdcn.

K. k. Bezirksgericht Tschell»embl, ani
17. März 1868.

(1058-3 ) Nr. 3151."

Dritte erec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf die Edicte vom 2. De>

ccmber v. I . , Z. 6497, und 23. v. M. .
Z. 2290, wird bekannt gegeben, baß bei
rcsultalloser zweiter Feilbietnng am

22. M a i 1 8 0 8 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts dic drittc
executive Feilbictung dcr Lconhard Verli
fchcn Rsalitälcn in Adclsbcrg stattfinden
wird.

K. l. Bezirksgericht AdelSbcrg, an,
24. April 1808.
" (1004 -1 ) ' Nr. 420.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bczirlsgcrichlc Tschcr

ncmbl wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daß Ansuchrn bcs Ma-

I thias Icllcn von Slockcndcif, durch Dr.
Wcncdictcr von Goltschcc, gegen Johani'
V^anßcr von Stockendorf wcgcn aus den,
Urtheile vom 7. I n l i 1867, Z. 3725,
schuldiger 52 N. 50 kr. 0 W. ^. >. .,
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm Letztem gehörigen, im Grund-
buchc dcr Hcirschast Goltschcc >ul» 'i'»»,. 1 ^ ,
Fol. 2543 cingelraycncn Realität, im ge»
rich!lich clhobcncn SchätznngSwerlhe von
170 fl. ö. W . , glwilliget und znr Vor-
n^hlnc derselben die executive» Fcilbic^
tungsla^scltzliügcn anf dcn

2 0. J u n i ,
2 2. J u l i nud
2 2. August 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Gcrichtslcmzlci mit drin Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubielc»^ Realität
nnr bci dcr lrtzlcu Fcilbiclung auch unter
dcm Scl'ätznngswerthc an dcn Meistbie-
tenden hlnlanglMbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotololl, der Grund-
bnchsexlracl nnd die ^ictinlionsbcdingnisse
könncn bci diescm Gcrichtc in dcn gewöhn»
lichen Amtsstnndcn cingcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
1. Februar 1868.

"I i"003""s) .'ir. 353.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. GczirlSgcrichlc Tschcr-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Anstichen dlS Georg

Hchnster von Rann, durch Dr. Wcnc»
dictcr von Goltschrc, „egen Johann Win»
dlschmann von Kletsch wcgcn aliS dem
Urlbcilc rom 1. Juni 1807, Z. i)775,
schuldiger 2 l 0 fl. ö. W. <'. 5. <-. in dic
cxccnliuc öffcnlllchc Vcrstcigerung dcr dcm
Letzte, u gehörigen, im Gruudduchc dcr
Herrschaft Gottschec ,>>„!» 1'u>». 1 8 , Fo l .
2492, Rctf.-Nr. 1711 cingetraftenen Nea.
lität, im gerichtlich erhobenen SchähnnuS»
werthe von 105 si. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die drei Fcilbic-
lungsjagsatzunaen auf dc>!

27. I u u i ,
29. I n l i und
2 9. An gust d. I , .

icdcsmal Vormittags um I I Uhr, m dcr
Gcrichlslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubict.'ndc Rralität nur
bci dcr lctztcn Fcilbictung auch lmttr dcm

! Schätzn,,ssswcrlhc an dcn Meistbietende:!
hintangcgcben wcrdc.

^ Dai> Schätzuna«<protokoll. dcr Grnnln
buchscrlracl und die LicilaliouevldmMsse
können bei dicscm Orr'chle in drn gewöhn»
lichen Amli'stul'dcn cingesthen werden.

^ K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, nm
!><>. Jänlicr 1868,
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Wohmmgs - Ver-
änderung.

ZD««. H«»TlS>' wohnt seit 5ten
Mai d. I . am Neuen M a r k t
Nr.22k, , . Stock. (,,^-i)

Zu vermuthen
ist eine freundliche Moiialwohiiiing, bestehend an^
uier Zimmern und Vorzimmer, auf Wunsch
auch moblirt, im Hanse?tr. 27!) lN<» » a u p l
platze, zweite» Stock.

AuSluuft aus (Jefiilligteit iui Zeittmgö-
Comptoir. >llii7-2)

Mtarkt-Anzeiae.
AUSVERKAUF

Iahrmarktsplah, meite Hütte links.
Ein großes, schr reich sortirtes Lager sehr schöner H p i e l w a a r c » jcder Art, liebst frincu

Korbflechter-Ärbetten wirb wegen Aufriimmuig des Lagers zu außerordent l ich b i l l igen P r e i
sen ausverkauft.

Franz Asbtick.
(N43—3) Holz- und Tpielwaarenhändler aus Gra;.
(IU97 2) (fmainiclgriw (del Müllchcn).

Der steierische Arüutcrsast des Zerrn Purgleitner in V r y ') trefflich
bewlihrt bei einem Lungenübel des Herrn Vrafen Waldbergg.

Geschätzter Herr Colleaa N>. R a u d n i t z in Wien!
Ihrer warmen Empfehlung des steierischen Krä'utersastcö nachkommend, habe ich einen sehr

glücklichen Erfolg in ,inem bcdentlichcn und veralteten Lungcnlciden bei Herrn Grafen Waldbergg
rrziell, der, ans seinem Laudgulc Emanuelgrü» wohnend, mehr als 2 Jahre au einem hartnäckigen
Husten litt und dabei immer mehr an KvrperlrNftcu abnahm. Ich rielh selbem, durch 6 Monate
den steierischen Kräntersaft abwechselnd mit Sclter'ser Wasser ,;n gebrauchen, und cö gelang mir,
den Herrn Grafen, der durch sein beiden auch gan; trübsinnig geworden, so herzustellen, das; er
im Juni eine Reise nach Kissingrn antretm wird. Appetit nnd Kräfte haben sich während dcS Ge-
brauches des steierischen Kränteisa'tcö brdeiilcnd gchabeil nnd sein Gemüth ist uun heiter. Ich bin
nun von der Trefflichkeit des steierischcu Kräutersaftes überzeugt und bedauere nur , das; dcssen
Anwendung bei uuö in Baiern dnrch die enorme Theuerung fturch den ü i i igangöM) keine allgc^
meine werden kann. Hochachtungsvoll >>» >»«»,!»«»« n

*) In Laidach bei Apotheker Virsckitz und Ä . I . Kraschowitz.

ß Glasurhaltige ß
A ' « ' »»» „Vs«?»» in allen Grofzen und Ga t - A
N tungcn, weiß nnd marmor i r t , auch V a n - «H
<2 nnd Gartcnverzicrungeu, crzeligl i n Laibach Ü
!5 Fra,,z ^cgat, Hafncrmcister in der Gra I
F discha-Vorstadt, Windischhof, an der Trie- <Z
G sterstraßc Nr. <N, (1140-4) 2

(1072-3 ) Nr. 2555.

UebertraMlg der
dritten erec. Feilbietung

Bon dem gcfcrtiglcn f. k. Bezirksge-
richte wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen deS ExccutiouS-
führers Mathäus Kovaöiö von Pouöete
die dritte ez,ccutivc Fcilbillung der auf
629 fl. gerichtlich gcschätzlcn Realität dcs
Andreas Kovasic von ÜDbcrolave imm'ls»
210 ft. ans dcn

16. M a i 1868 ,

Vormittags K» Uhr, in der Amlstanzlci
mit dem Ediclanhange vom 22. Oclober
!867, Z. 7480, ilbertragen worden.

K. t. Bezirksgericht ^aas, am l8len
Aprll 1868/

( 1 0 7 0 - 3 s Nr. 2007.

Zweite crec. Feilbictllng.
M i t Bezug anf daS dicsgerichtlichc

Edict vom 12. December 1807. Z. 0280,
wird hicmil bekannt gemacht, daß, nach-
dem bei der ersten executive» Ncalfcildic
lung, welche auf den F2. Apr i l l. 3. cm
geordnet wurde, der der Mar ia Hivic
von Goce achörigen Realität kein Kauf-
lustiger erschienen ist, zu der zweiten
auf den

26. Mai
angeordneten FcilbictlMg mit früherem An»
hange geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 23sten
Apr i l 1868.

(1077—3)

Dritte erec. Feilbietuug.
I m Nachhange zum dicsgerichtlichen

Edicte vom 2 1 . März d. I . , Z.' 976, wird
bekannt gemacht, daß, da zur zweiten Feil-
dietung der dem Franz Rogcl von Ober«
mladatizh gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Kroiseubach ."ul, Yiclf.-Nr. 72
vorkommtndcu Hubrcalität und der im
Orundtmche der Hinschaft Nassenfuß >u!)
l l rb . 'Nr . 442 und 443 vorkommenden
Weingärten kein Kauflustiger erschienen
ist, am

22. M a i 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, zur dritten Feilbie.
tung dieser Realitäten in dieser GerichtS-
kanzlli geschritten wild. .

K. k. Gezirkeyericht Nasscnfuß, am 26sten
April 1868.

Empfehlung.

/ ^ ^ ^»M. ̂ M ^ > « ^ VG» laicht-»nd I lheul l lat is lnl ls-^l ' idei ldel l sowie allel! ̂ a»!>.
l ! ^ ! ^ I M ^ H ^ M ^ ^ M ^ V»M» lien ihre Erzeugnisse aiigcleg'.'iillichs!. Ficsll!>eu deslehen in
^ M ^ H M ^ V M ^ H M ^ ID« Ullterl lei 'oeru vlNii .̂ lupf lna z>i!!! Fns;,'. Ti.''aldwl)llwatte
VN^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ ^<««/ ,'"'" Uüihillll'ü lranler Glieder, sowie Va ldN 'u l l ^ c l , 2 p i -

« ! ^ ^ N ^ > < » ^ ü " l ! ^ ^ r i tuo zn Einreililingen, V^tvact ,n Bäder», .tt icfcrllaoel:
Balsam. Seit bereit« sieben Jahren sind diese Ärlilrl Oe-

^ ^ W > ^ « ^ ? ^ M W V ^ meingnt dcr leidenden Menschheit geworden, Tausende haben
durch deren Gcbranch die ersehnte Hillfc gefunden, lieber

100 Zeugnisse von Aerzten und Laien, sowie Gebrauchö-Anwcisnngen stehen ̂ -.iti«' zu Diensten.
IebeS einzelne Stilct ist mit dem Namen 8«>»nl«>T bezeichnet nnd nur allein echt im

Lager bei Herrn A l b e r t T r i n k e r in Laibach. l«5t>-31

W l l ^ ^ Für jedc Hauöhaltung höchst wichtig. "H><l D
> Dcr t. t. ansschl priu., an der niedicinischeu Facultiit in Wien geprllfte und fllr gut >
W und gesund befundene W

JVeuetOe M*ateni-F£affee
> bietet den seltenen Vortheil, daß man Uün l i l o t h demselben <i Tc l ia len wohlschnieckciiden
> Kassce erhält. Als Beinuschnng ucrwcndel, darf man davon n u r ha lb so v ie l nehmen,
W alö von einein andern Surrogate, und gibt derselbe einen änßersl angenehmen Geschmack
W und cinc wnnderschönc Ifärbullss. Dieser Pa ten t -Ka f fee ist hallbar nnd taun J a h r e
W lang liegen, ohne von seiner vorzüa.lichcn Q u a l i t ä t etwas zn verlieren.
> » 5 ^ Das Loth kostet nur > Neukreuzer. " ^ U

3fl Jii Fjabcn in £ a i b n rf) bei ten #emu : Anton Hi'SMgM'i*, Andrem»
Selireyer, ITIIcli. Kn^tner, C1OBIM(. RIKKOII , >foli. C>'. 11 isililei*,
Any. li. lVinl4lei'. A. Klefx'l, Franz Krlitiiitcl, «loSi. f. ICötfi'i*,
FITII . Ii»i<l»ii*f, <J<»li. Aeis. l ' lnntx, .Io!i. l'aliiitn, B4m-1 Acli>
tNi'liin, Jo^el" I4«»i*«lin, Anton ToniHcliitx, J. llVäriliidi, .So-
li an •« l*ei*«lu«i, I'lorlnn l?Iana>4'i\ Jak . Ncliol»ei*, Ei. iTflihiiMeli;
in (i i 11 i bei bett .gefreit: liai-l l4R*iw»er, lv. V. ViiKltii^', Itaf iniiiifl
HIIXH. Anton Fcijai i .

(7JI0-11) C Stein & Cotnp., Wien, lliemeryasse 11.

MOLL'S

M ^ Seldlch-Pulver. M̂ - ^ ^ ,
Centr»ll-Versendungs»Wepot: Aplitheke „zum 3'torch" in Wien. >

9 ^ 7 ' « » ^ N e « « » > , t « n « . ^«cde T c h a c h t c l d c r u o » m i r c r z r u a t e u S e i d l i t j - P u l v e r u n d j e d e m d i e e i n i e l n e l
V u l v e r d o s i « ums<« , l i es ie»den P a p i e r i s t m ^ i , , e a m t l i c h d c p o n i r t ? S c h u t z m a r t ' ? a u f s s s d r N c t t . !

Pre is einer versiegelten Originalschachtel 1 st. 25, l r . öst. W . — Oebranch«-?Iuwcisnng in allen Sprachen ^
Diese Pu lver behanpten durch ihre anßerordentliche, in den mannigfalt igsten Fäl len erprobte Wir tsamtei t nnter sammtlick,e„ ,,i<,s,.,

bekannten HanSarzemirn nnbestrttten den erstn, R a n g ; wie denn viele Tausende anö allen Thei len des qrofjen Kai ier , i ^ ' « , , , . . ^
liegende Danisagnngvschrriben die detai l ln len ^achweisnngen darbieten, das; dieselben bei h a b i t i i r l l e r V erst , v f > « „>
b a u l i c h l e i t nud T o d b r e n n e n , ferner bei K r i i m v s e n , ^ t i e r e n t r a n t h e i l e n . N e r ü e n l e i d c n , H e r U o v / e " l . / /> »s?»
K o p f s c h m e r z e n , B l u t c o n g e s t . o u c n , g i c h t a r t i g e n G l i ed e r - A f sec t i on e n , endl-ch bei Anl.u,e zur ) . y st . i / ^ . <> /
d r i e . a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z u, ,. w . m i t den, besten (5'rfolg angewendet werben uud die nachhalt igst^ Hei l 'ch. t ta 'e l i ^ ^ ^
^ l e ^ e l l l U N ' '" itaibach bei Herrn ^'U«,^««ü> 5l«v<>«>, Apotheker „zum goldene Hirschcn " s^ürl - '

" / ^ , t2<„ / uud / i . «e,,,)e«/t<<;,-. Gurkfe ld : /<',/<^/./i6«^/i«.v. Kraiubura ' «<'/,'
/>'o/li/,<n/^, Avothetc'r. - Zludolfslverth: ./^<?/' tt^^«a/ttt. Wippach - 1?,/,m
/)e/,^^i.v. - O i l l i : / ^a / / /</,.v/^,-. M a r b u r g : /<'. /<„//<'/«/,/.

ûrch obige Firmen ist auch ;n beziehen daS ' z

Ochte Dorsch Äeberthran Qel.
Die reinste nnd wirlsamsle Sor te Med i^ ina l lh rau aui< Aergen in ^iorn'ege». !

Jede Bont r i l le ist zum Unlerschied von andern i,'sbcrthransorten mi t meiner Schntzmarle versehen '
Preiö einer ganzen Bou le i l l r „ebst GebranchSanweisnng I fs. 80 l r . , einer halben 1 f l öst W '

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - v c l w i r d mi t dem besten Er fo lg angewendet bei B r n s t - nnd l, 'nn a e ü l r a n l l . e i > >>>,
S t r o p h e ! , , nnd N a c h ü i ^ . M heilt die vcrallelsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronisch- ^ a n t a n i « s c h l i ! a e

Diese reinste nnd wirtiamste aller Leber thran-öor len w i r d dnrch die sorgfälligste Einsammlnng und Nnöscheidnna von Dors'ck,-
fischen gewonnen, jedoch dnrchans leiner chrnuschen Vehandlnng unterzöge!,, i n d e m d i e i n d e n ' O r i g i n n l f l a s c l cn e n t b a l -
t c n c F l i l s s l g t e l t slch g a n z i n d e m s e l b e n u u g e s c h w ä c h t e n P r i m i t i v e n ^ n s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n » V - , > ^
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . ' » « » , > "<l< o e r ,

^ " ' ^ ^ Apotheker nnd Fabr icant chcmischer^Prodncts i» Wien . '

Erecutive
Realitätell-Velsteigerullg.

Vom k. t. stlldt.°deleg, Aezirksgerichtc
>n Laibach wild bekannt gemacht -.

Es sci über Ansuchen de« Johann
Slapniöar von Muste die executioc Vel '
steigcilmn dcr, dcr Maria ölcn,ö van
(5eniö gehörigen, gerichtlich auf 72 fl.
geschätzten, im Grundbuchc der Lande?-
liauptmannschaflSgilt Urb.«Nr. 468^ vor>
lommendcn 3lckcrs nn .^l'l<'l>lil weycn
schuldiger 53 si. 58 kr. <'. >. «'. im Rcli-
citalionöwege bewilliget nnd hiczu die

j Feilbietungsiagsatzung auf dcn

27. M a i ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtölocalc mit dem Anhange angeordnet

! worden, daß die Pfandrealitat bei dieser
i Fcilvictung auch unter dem Schätznngö-
! werthe hintangegebcu werden wird.
z Die Üicitationsbebingnisse, wornach ins«
, besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
liuchsextract können in der dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

ss. l. städt.. dcleg. Bezirlsgelicht ^ai-
dach, am 25. März 1868.

(1024—2) Nr. 792.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Aeziiksgriichlc Vack wnd

hicmit bekannt gemacht:
Es sci ndcr das Însuchcu dcs Anlon

Iugooic von Erlucru Nr. 32 gegen Jakob
Kaöma» von Zauchcu ) ir. 34 wc.,cn aus
dem Zahlungsaufträge vom 27. April
,1867, Z. 563, schuldiger 100 f l . C. M .
c!. s. «. in die executive öffentliche Bcrslei«
gcruli^ der dem LclMn gehöri^n, im
Novalistcu-Grundbuche der Hcrtschaft Lack
^lüi Nrb.'Nr. 537 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen SchätzuugSwcrlhc
von 1278 f l . C. M . , gcwittigct nud zur
Vornahme derselben die Feilbietungötag-
satzungcn auf dcn

27. M a i .
2 7. J u n i und '
27. Ju l i l. I.,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtskauzlei mit dem Anl,angc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schätzungsprototoli, der Grund-
buchsexlract und die Licitationbbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K. k, Bezirksgericht Lack, am 24stcn
Februar 1868.

("24-2) Nr. 4ll.

Dritte erec. Feilbietnng.
Mi t Bezug ans das Odict vom lftell

Februar 1868, Z. 4 l ! , wird tnnd gemacht,
daß, da die zweite sscilbietuug der Rea-
lität dcr Anna I I I von Vcldes Urb.«
Nr.585/l :><l Veldes rcsultatlos war, am

2 8 . M a i 1 8 6 8

zur dritten Fcilbictnng dieser Re.,lität
geschritten wird.

K. l. Vszirkögcrichl Radmannsborf,
am 28. April 1868.

( N 1 6 - 2 ) Nr. 1588.

Dritte erec. Feilbietung-
M i t Bezug m,f die Edicle vom 10t:n

August 1867, Z . 2 0 3 1 , und vom 13lcn
! November 1867. Z, 3266, wird bckam't

gemacht, daß in der Excculionssachc des,
Frauz Poznlk von Kropu, durch Dr . Munda,
gegen Gregor Hrovat von dort i»nlll!!<>
181 f l . 93 kr. o. 5. <:. am

25 . M a i 1 8 6 8
in !<"'<) Kropp zur dritten Fcill'ietunss
der am 25. Apri l 1868 nicht an Mau»
gebrachten Realitäten Post ^ Nr. 115 und
167 ü lui Herrschaft Radmannsdorf ge-
schritten wi ld.

K. t. Bezirksgericht Radmaunsdorf,
am 26. Apr i l 1868.

Vruck uud «erlag „°u I g n ° z v. H t le iumayr und F r d ° r V a m b e r « iu ^ibach


